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Av.rbeitui9ß von Richtlinien !Ur pol*zeiliohe Vepahrungshaft 
GIMg i1phaituPB der Gesetze b~1 J}edaghja8hme auf krim~nalP9U.z,i11ohe 

Notwendigkeit,» 

. i90 A,J!. 
zu 301/J 

Anflagebeantwgrtun6 

Die 4bg~, Dr.K r _ n z 1 m a l' r und Genossen haben am 12. Mai· 

d.J. ein.lrkenJl.tnia des Jeri'~saungsgeriohtshof.s,das U,l:)er die Besohwerde 

des Tierg,artensd1rektors ~r. Brachetka ergangen 1at, .um Anla$ einer 

parlaaentar1soheJl, Anfrage' genommen, in der sie darauf hinwiesen, daß 
. ' 

entgegeUld.em; Gesetz zum. Sohutze der pers~nliohen J'reiheitl'oU,zeibeh(Srde~ 

1mmerwieder verdächtige. ~ersonen,' obwohl keine Gefahr im Verzuge ist, 
ohne riohterliohen Befehl in Haft nehmen und daß auch die gesetzliohe 

BestilDlllung nicht eingehalten wer(h~; wonaoh eine von den S1cherbeitabehö:x:

den in Verwahrung genommene Person 'binnen 48 8tunden entweder auf freien 

, . N geBet~t werden muß oder an den Untersuohungsriohter .bzuli~fern ist. 

Bundesminister fUr Innere~ Hel m e 1'1 hat auf diese Anfrage 

tolgende A,ntwort erteiltJ 

Naoh Feststellung der Reohtslage hinsiohtlioh der Ban4habung von 

Besti.~ngen des Gesetzes zum Sohutze der persönliohen 'reiheit vom 

21.l0.1a62, RG:B1 6 Nr. 87, duroh das ;Erkenntnis des Verf'assungsgeriohtsho

fes über die Besohwerden des Dr. Jul1ue Braohetka werden im Bundesmini

steriwn fiir Inneres im Einvernehmen 'mit dem :BundesministeriUm fUr Justiz 

Riohtlinien ausgearbeitet, die die genaue Einba1tung der Gesetae bei 
gle:i.obzeit1.ger Bedaohtnahme auf die kriminalpolizeil_ichen Notwendigkei

ten sichern sollen. Naoh Fertigstellung werden diese Riohtlinien umgehend 

aen 8iohe~heitsd~ensts'tellen mit der WeisUns', dieselben lenatteetena 

e1J'1luha 1 ten; Üb e mit t e1 t werden., 

......... -.... ~.- ... 
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